
mllmg der äußersten Rech»
r auf , nichts zu thun , was
>eru könnte.
Abczeordnetc der Linken brach-

sö Zuweisung eines National
wente von 100,000 Lire mit
>ie Hälfte des Kapitals der-

ach amtlichem Bericht des
des Juni , Juli und Aug.

war , zuweilen sechs an
ranweibentasten seitens der
ich stehen einer oder mch»
instribunal.

r vatikanischen Dekrete hat
teigert . Reuerdings sucht
chm die Gemeinschaft der
r der „ Times " vom 24.
Jakobs I . Verhandlungen
ecke, daß er den Anspruch,
er ( Paul V .) dies aber

elmehr für Ketzerei erklärte,
der diesen^ Anspruch selbst

! und allgemeine Herrschaft
n Index setzte und Schrif-
! diesen Anspruch erklärten,
veitens daß Urban II . die
rs , sofern die Beweggründe

daß dieser Satz in das
daß Gregor XUl . diesen

r die Vorschrift , daß nie»
rden sollte , vorgeheftet war,
>c Republik Lucca am 9.
einige flüchtig gewordene
erhalten und straflos sein,

sei, sein Bürgerrecht wieder
r derselben nicht selbst be-
önne ; daß PiuS IV . am
rmen und weisen Gesetze"
ausgesetzt dessen sorgsame
Ues geschehen könne ; ferner
ullviem siuiiviiuus " vom
'e mit den Worten ächtete,
en darf , der Gott die Treue
Heinrich IV , radelte , daß

u habe , jedoch hinzufügte,
i brechen , seine Schuld ge-
>ere Beweisstücke über den
Königin Elisabeth ermorden
icr stets vergeblichen Ver-
Entbindung von ihrem Un-
, ' über seine fortwährenden
lch, die Hugenotten bis auf
Pabst , welcher den Ketzern
üben fündigen würde , und
lrmherzigkeit gegen Ketzer " ,
itschuld des Pabstes Gregor

Frohlocken darüber , sowie
anz Frankreich sortzufahren,
weis , daß Feuelon trotz des
seine Meinung wirklich für
,ud Jakob II . praktisch sehr
igen Stuhles hatten . Die
spalte der „ Times " ein und
s.

Nov . Aus Kleinasien wird
«getreten sei ; man befürchte,
der Hungersnoth unterwor-

spricht Jedermann . Man
Zrunde richten , wie einen
schon geklagt über die furcht»
n Amerika werden jährlich
tens 10,000 Acres neu be»
H000 Acres . In 10 Iah >
ibraunt , um nur schnell den
»erden j hrl . 50,000 Acres

Das Eitlsrr
erschcint wöchentlich drci-
Ml : Kic'ilKas , DeÄncrv-
rrß u . Aarnfla ». Der
Län -.flaqSnumrner wird

«n UnierhaitungSblatt
bcigegeben . Adonnc-

menrspreishalbjährl .1fl .,
durch die Post bezogen im
Bezirk 1 fl . 16 kr., sonst in
ganz Würl tcmb. 1fl. 30kr.

4k

Nro . 141.

unä Intekkigenzbkatt̂ür äen Kezir̂ .

IS ^

H-

Fär Salw »bonnirt
man bei der Red actio»
auswärts der den Bo»
ten oder der nächstge»

legenen Poststelle.
Die Einrückungsae»
bühr beträgt 3 kr. fiir
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Samstag, den 5. Dezember. M4.

Amlliche Aekannlmachungen.
Calw.  An die Ortsvorsteher.

Da mit dem heutigen Tage die 1»tägige Frist für die Anmeldung der Gewerbetreibenden zur Aufnahme in die Wählerliste
für die Wahl zur Handels - und Gewerbekammer abläuft , so werden die Ortsvorsteher erinnert , die etwa erfolgten Anmeldungen,
mit der v o r g e sch ri eb enen Beurkundung versehen , ungesäumt  hierher einzusenden ( Vergl . Amtsblatt Nr . 134
und 135 ) .

Den 4 . Dezbr . 1874 . K. Oberamt.
Doll.

Calw.  An die OrtSvorsteher.
Nachdem man sich überzeugt hat , daß die Schrift : „die Ordnung des Gewerbebetriebs im Umherziehen und des Marktver¬

kehrs in Württemberg , von Amtmann Heberle " einem allgemeinen Bedürsniß abhilft , so wird man dieselbe für die Gemeinden des
Bezirkes bestellen, wenn nicht innerhalb 8 Tagen Gegenbericht einkommt.

Den 4 . Dezember 1874 . K. Oberamt.
Doll.

, Calw. ' Simmozheim.

Aufforderung . Holz -Verkauf.
Diejenigen Personen , welche mit Be »! Am 10 . und 11 . Dezember werden im

Zahlung der ersten Hälfte der Steuers  Gemeindewald Honig an der alten Staats»
ausKapital » und Diensteinkommeni  straße zwischen Althengstett und Ostelsheim
pro 1874/75 noch im Rückstände sind, wer - ! uns , zwar am
den an die unverzügliche  Berichtigung
unter dem Anfügen erinnert , daß die Re
stauten am 14. dieß eingeklagt  werden

Den 1. Dezember 1874.
K. Zoll - u. Sleueramt.

Zollvorwalter Strölin.
Calw.

Fahrniß-Verkauf.
Aus der Berlassenfchaftsmasse s

des ff Jakob Carle,  Kleemeisters!
_dahier , wird die Fahrniß gegen«

baare Bezahlung im öffentlichen Aufstreiche!
verkauft , und» zwar : . ,

am Montag und Dienstag,
je von Vormittags 8Ve Uhr und !

Nachmittags 1 Uhr an : s
G »schmuck, Bücher , Kleider , Bettgewand,«

Leinwand, ' Küchengeschirr , Schrein »!
werk, Aß - und Bandgeschirr , allerlei!
Hausrath , Feld » und Handgeschirr j
und Fuhr » und Reitgeschirr ; !

am M i t tw och, Nachmittags von 1 Uhr an , s
Pferde , Vieh , Früchte und Stroh,

wozu Liebhaber eingeladen werden . !
Den 3. Dezember 1874

K. Gerichtsnotariat . !
M a j e r.
Gechingen.

Holz-Verkauf
Donnerstag,

den 10 . Dez., Vor«
mittags 9 Uhr , wer » !
den ^

36 FM . Langholz , i
hälft . Bauholz , ^

30Rm .Scheiterholz!
und Stangen , !

506 Stück Reisach, j
sämmtlich Afterschlag , verkauft . !

Schultheißenamt . !
F . Ziegler.

Donnerstag,  den 10 . Dezbr .,
s 176 Stück Lang - und Klotzholz, Roth-

solchen , worunter 35 Stück Eichen
s und 6 Stück Buchen ; am

Freitag,  den II.  Dezember,
^ 5rä Raummeter Scheiterholz und
' 1500 Stück Wellen
! aus dem Platz um baare Bezahlung ver-
!kauft , wozu Liebhaber cingeladen werden.

Der Verkauf beginnt je Morgens 9 Uhr.
Der Gemeinderath.

Aichelberg.

Holz-Verkauf.
Am Dann erstag,  den 10 . Dez . 1874.

Vormittags 10 Uhr,
werden aus hiesigen Gemeindewaldungen
auf hiesigem Rathhaus verkauft:

90 Stämme Eichen mit 57,09 Festm.
! 19 Stämme Nadelholz mit 10,09 Mm .,
s 41 Raummeter Nadelholz -Scheiter,
! 144 „ dto . Prügel,
^ 3 „ buchene Scheiter,
i 9 „ dto . Prügel,
j 1 „ eichene Spälter,

6 „ dto . Scheiter,
s 32 „ dto . Prügel,
! Bemerkt wird , daß sämmtliches eichene
!Brennholz an dem Abfuhrweg am kleinen
!Enzthalsträßchen sitzt und deßhalb sebr gut
! auf den Bahnhof nach Calmbach zu brin-
igen  ist.

Den 2 . Dez . 1874.
! Schullheißenamt.

Federmann.
Gechingen.

s Calw.

! Gläubiger -Aufruf.
^ Forderungen an den verstorbenen Klee¬
meister Jakob Carle  dahier , namentlich

«auch aus Bürgschaften desselben, sind Behuf»
!der Berücksichtigung bei der Theilnng
i binnen lö Tagen
i schriftlich anzumelden und zu erweisen.

Den 3- Dezember 1874.
K. Gerichtsuotariat.

Maje  r.

- Priss »- AKZL ?rs » .
Calw.

grmg.
Allen Verwanvten und andern

edlen Menschenfreunden . welche
unsre liebe Mutter und Großmut-

^ ter Eberhardine , geb. Widmann,
! in ihrem hohen Alter , sowie bei ihrem Hin»
^scheiden mit thätiger Liebe unterstützten,
für das freundliche Entgegenkommen meiner
Mitarbeiter , die sie zu Grabe trugen , und
für die ehrende Begleitung zn ihrer Ruhe¬
stätte , sagen wir herzlichen Dank.

Friedrich Kirsch
mit Tochter.

GS «« : ZK

^ E a l ;r . .
Am S o nntag,  den 6 . Dezbr ., E

Acorgens 8 Uhr,

I katholischer Gottesdienst . ^

Calw.

Dibeln und Testamente
in großer Auswahl empfiehlt

C . F . Bätzner.
Calw.

Ein Schitferhund,« Ausverkauf.
schwarz, hat sich einge¬
stellt. Termin zur Ab¬
holung 8 Tage.

Den 2 . Dez . 1874.
Schullheißenamt . Ziegler.

Eine Parthie

fertige Winter- Ueberzieher
verkaufe ich, um damit zu räumen , von
heute ab zu bedeutend herabgesetzten Prei¬
sen. ' G . F . Würz.
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Mein MK- Calw.

ist von heute in bekannter reichhaltigster Auswahl ausgestellt.
Gleichzeitig empfehle ich zu herabgesetzten Preisen eine Parthie Hänglampen,

Käfige , Kaffeebretter , Zuckerdosen :c. ; c.

L. Letuniät , riLscdn» .

s
Amerik . jStühle , geschnitzt und einfach , Schlüsselkästchen , Zeituugsmappeu und

Brettchen, ; Garderobe -, Schlüssel -, Handtuch - und Uhrhaltcr ; Stockständer , rund und ins
Eck ; Chatoullen ; Kammkasten , Federnkästchen , Baukästen , Lineale u dgl , sowie «auch
eine schöne Auswahl <ei »»« « ,i » Ie8 , und bittet um geneigten Zuspruch.

Ledergaffe.

! In nächster Zeit  stad von den Ge«
-werdtrerberröen in Stadt und Bezirk die
Mahlen für die Mitglieder der
! Handels- n. Gewerbekammer
!vorzünehmen.
. Der Ausschuß des Gewerbevereins hat
dieser Angelegenheit seine Aufmerksamkeit

^ugewendet und ladet nun sämmtliche Be«
jtheiligte zu einer Besprechung hierüber auf
-nächsten Montag Abend 7 Uhr zu
Thudium  ein . Da diese Sache von gro¬

ßer Wichtigkeit ist, so wird um zahlreiche
!B eth eilig ung  gebeten vom
i Ausschuß des Vereins.

Zu Weihnachts-Geschenkeni Zu Weihnachteu
erlaube ich nur außer meinen ! ^ ^ -' empfehle ich eine große Auswahl Flanell-

>Hemden, wollene Herrenhalstücher , Buckskin.
welche dießmal aufs Beste assortirt sind, auch meine übrigen Artikel , als : verschiedene -
Holzwaaren , namentlich Garnhäspel , Zimmerschaukeln . Zündholzbüchsen , verschiedene u' -d
Küchengeräthe , Nähkiffen, Cigarren -Etuis , echte Wiener Meerscimum -Cigarrenspitzen rc , strumpfe , leinei :- ttnd farbige ^ üichen ucher,
unter Zusicherung möglichst billiger Preise zu gefälliger Abnahme bestens zu empfehlen mem grotze^ Lager m Bett - und

Achtungsvoll

Lrsksr.

Damm-Mäntel
Tuch Jacken,
Werktags Jacken, » P
Aegeu -Mnnte ! und Aragcn , hübsch garnirt,
8 leW - , Moiree - uncl 8 toströckre^

(Kinderröcke ),

Äo 1r 66 - uuä OrltzAUZ - Lokürritzii
für Kinder und Erwachsene in großer und feiner Auswahl,

empfiehlt zu Weihnachtsgeschenken bestens

2 . L3 .KMkLtr3 .LLe.

Kleiderzeuglen , Druckkattun , Casfinet von
20 kr. per Elle an.

G . F . Acker.

Auf bevorstehenden Markt

UNd IMUtts/ 'AL ,Mps.Thyb°.s, ...-
!big und schwarz. ZlH Nild ^ lgUV , Ütk-

i zu allen Qualitäten und ischiedene Ntodestoffe, Ftttterbar-
chent, Baumwollbiber, Bett- und

!Kleiderzenge, Leinwand und Bett-
jbarchent, Seidene Schlingtücher,
.CraMtchen, schwarzen Seidcn-
!zeug, Patentsammt, schwarze Acht-
!eck-Chales.
! Ferner Cassinets, wollene Nock-
!nnd Hosenstoffe, Cachenez, Westen
Innd Herrenhalsbinden aller Art

bei LlnNil IBi « i88.
Eine Parthie Kleiderzeuge , ausgezeich-

— ^neter Qualität , den halben Meter von 12 kr.
' an empfehle ich zu besonderer Beachtung.

Calw.

empfehle ich in schöner Auswahl : Bettvorlagen , Bettüberwürfe , Tischdecken , (Ipl ' eNHel ' ItöM ' A
Dorhangstoffe , Herren - und Damen -Krägen und Garnituren , leinene in vorzüglicher Qualität, Mandeln, Citro-
und baumw °n°„ e Taschentücher , „ -iß und m M-n-n D-ssm-
und bamnwoll . Strickgarn , sowie mein sonstiges Lager in weißen Baum - würze, empfiehlt bestens
wollwaaren in sehr preiswürdigen Qualitäten und lade zu geneigter Ansicht̂ 2rnl. Kraushaar,
freundlichst ein.

Au Meilinacdt8gescden̂en

Chr . Jmm . Kraushaar.
Die

Spinnerei Schornrente-Ravensburg
empfiehlt sich zum Spinnen

von Flttcli«, Kans »Nil Mlverg im^ 0 ltn
und sichert reelle  Bedienung zu.

Das Verweben der Garne wird bei uns rasch und bestens  besorgt und
liegen Preislisten und Muster auf bei unfern Agenten Herren

I « in Ltaninüreim.

8vI >8l » Ivl », I?ürkei 'mei8t6r in InebeiMlI.
Em«k?r2 »rir «N in liofonlwmw.

Copallack, Weingeistlack , Leinöl und Leinöl-
-firniß , Politur , Terpentinöl , Schellack, Glas«
-papier , Bimssteine , künstliche und gewöhn-
Aiche, emfiehlt äußerst billig

C. S erva.
Calw.

GridausMechen.
Im Auftrag habe ich gegen gute Pfand¬

sicherheit 3000 fl. in einem oder zwei, hoch»
stens drei Posten bis Neujahr auszuleihen.

Verwaltungs -Aktuar Berini.



565

s a l w.

Zeit  sind von den Ge«
r in Stadt und Bezirk die
die Mitglieder der
. Gewerbekammer

des Gewerbevereins hat
eit seine Aufmerksamkeit
idet nun sämmtliche Be«
Besprechung hierüber ans
g Abend  7 Uhr  zu
Da diese Sache von gro-

, so wird um zahlreiche
gebeten vom
Ausschuß des Vereins.

Zkihnachtell
große Auswahl Flanell-

-errenhalstücher , Buckskin-
le und seidene Cravättchen
rumpflängen und Kinder«
and farbige Taschentücher,
ßes Lager in Bett - und
rnckkattun , Cassinet von
n.

G . F . Acker,

stehenden Markt

lps, ThybetS, in far '
Zitz und Pique , ver-
«destoffe, Futterbar-
wllbiber, Bett - und
Leinwand und Bett-
deue Schliugtücher,
schwarzen Seiden-

linml, schwarze Acht-

sinets, wollene Rock¬
st, Cachenez, Westen
rlsbinden aller Art

tkn »i >i Zr, «i88.
Kleiderzeuge , ausgezeich-
n halben Meter von 12 kr.
u besonderer Beachtung.
L a l w.

igerlesmch!
Qualität , Mandeln , Citror
nschalen, Citronen , feinst
emahlenen Zucker und Ge«
bestens
r . Jml . Kraushaar.

Schreiner.
geistlack, Leinöl und Leinöl«
erpentinöl , Schellack, Glas¬
te, künstliche nnd gewöhn-
ßerst billig

C. S erva.
L a l w.

asziüechen.
habe ich gegen gute Pfand«

in einem oder zwei, höch-
bis Neujahr auszuleihen.

ltnngö -Aktuar Berini.

OrrlvorL.b6näA688U8ostM. !««§ L »̂1""'"̂ --»>
Den vsrehrlichen Mitgliedern wird hiemit zur Keuntniß gebracht . daß nunmehr!

jeden Donnerstag von Nachmittags 1 Uhr an bis IV2 Uhr sicher , und in der s- GotlUeb Barers  Wtttwe.

Kegel an diesem Tage auch Abends nach 7 Uhr , im Lese-Zimmer (Waldhorn ) Bücher » Agd Tein  ach.
aus der Bibliothek abgeholt , beziehungsweise zurückgebracht werden können . §

Calw , den 1. Dezember 1874 . I » « - ' Vs »r8 <« , »«I . j V«

,77 7 7 7t7H  Die bei dem Umbau des Marstallgebäu --

Za Weihnachts-Geschenken
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in jPreisvcrzeichniß und Akkordsbedingungerr

Kinder- und Jugendschristen, Büderbuchern,
Gebet - und Andachtsbüchern , Classikern rc. rc »liebhaber ersucht , ihre in Prozenten ausge»

Alle in den öffentlichen Blättern angekündigten Schriften sind der mrr vorrathrg , Offerte mit der Aufschrift : ' „Bau^
oder durch mich zu den gleichen Preisen zu beziehen.

Buchhandlung.

C a L W.

Heute , Samstag,  den 5. Dezember , halte ich

Wetzest«M,
wozu höflichst einladet

LLrl LLrill 2^

Bahnhof Restauration Calw.
Samstag und Sonntag,  den 5 . und 6. Dezember , halte ich

AehelsuppL,
wozu sreundlichst einladet

Kinder-S-ielwaaren.

arbeiten betreffend " portofrei und versiegelt
slängstens bis zum
! 10. Dezbr ., Mittags 12 Uhr,
»ebendaselbst einzureichen.

A . A:
Werkmeister Nüßl e.

Calw.

Backwcik-Eiupfchluilg.
Unterzeichneter empfiehlt sein feines

Sprengerles -Mehl , Schnitzbrod , sowie Hef-
fen- und Zuckerbackwerck, zu geneigter Ab«
nähme bestens.

Gottlob Haydt,  Bäcker.

Ausverkauf von guten

Litzenschilhen
! zu herabgesetzten Preisen bei
! Louis Schill.

^ Calw.

i Jncipientengesuch.
Ein junger Mensch, von guter Abkunft,

»welcher die Latein - oder Realschule besucht
haben muß , findet bis Georg « r. I . oder

! sogleich in meiner Schreibstube als Lehrling.
! eine Stelle unter günstigen Bedingungen,
i Logis und Kost wird nicht verabreicht , da«
! gegen kein Lehrgeld gefordert.
: Verwaltungs -Aktuar Berini.

Preisgekrönt in Paris!
und von vielen -Aerzten empfohlen ist der
G . A. W . Mayer ' sche

ivsisss Lrust - Lzrrux.

4) n I

Fu>Vtzj1ui3«IU8- u.^ 6llja1ir8M6lltzuk6U

Besonders belehrende und unterhaltend « Gesellschaftsspiele , sowie auch für ältere
Mädchen Chatoullen , Filet -, Häkel - und Nähetuis . Schablonen , Alphabete , Besatzmuster
rc . rc., empfiehlt in großer Auswahl bei billigst gestellten Preisen

" _ ' 7 _ * _ ...' .7 . _ - * . ! ein sicheres Hausmittel gegen jeden Husten,
!Brustschmerzen , Heiserkeit , Asthma , Reiz im.
jKehlkopf, Blutspeien u . s. w.

Allein bei
S . Leukhardt,

erlaube mir mein wohlausgestattetes Lager in echten Gold - und Silberwaaren , deßgl . , vormals W . Ensli  n.
4n versilberten Tafelgerälhen neuester Fa «;on . nebst vielen andern Artikeln angelegent - i Calw,
lich zu empfehlen . Ebenso auch in Reparaturen zu billigsten Preisen . s

Alt Gold und Silber , ungangbare Münzen , Granaten rc. rc. nimmt stets mög >^ «. !»* - L- LLLsKs.

liehst hoch an Unterzeichneter hat ein ent-

MZAZ - Z ' . behrlich gewogenes Pferd,
- - -- — - - - "- Braun -Wallach,

, zu jedem Geschäft tauglich , feh¬
lerfrei , namentlich ein guter Einspänner,

»um billigen Preis zu verkaufen.
A. M o ro f.

empfiehlt

Fransentücher
in Seide , Wolle und Panmwolle

billigst bei großer Auswahl

Ls>r1 2Mn §.

Geld Ausnlleihen
^gegen zweifache Güterversicherung zu 5 Pro«
^cent in 2 Posten 800 fl. nnd 5" 0 fl. ; wo?
! sagt die Erped . d. Blattes.
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Fkack8 - , Kan §- , «gspinnerei, Weberei. Zwirnerei
se Eeimerei empfiehlt C. W . Heiler.

i Cal w.

Feinstes Sprengerles-Mehl
empfiehlt billigst

von Ä . Nä - ler k Co.
in HVvNbr uiä ILLninvttlrvLtt«

Post - und Bahn -Station Mertingen , Miern.
Wir machen hiermit die ergebene Anzeige, daß

^brr C). in ^ ltbenxslett
«xmächtlgt rst, für uns Flachs , Hanf und Ab wer g zum Verspinnen , Ver
weben , Zwirn en und Bleichen  in Empfang zu nehmen und sichern billigste
desto und schnellste  Ausführung der geehrten Aufträge zu.

Muster und Preise können jederzeit bei obengenanntem Herrn einqesehen werden.

Mein Lager in

Ellen -Waaren
ist für die Wintersaison neu assortirt , insbesondere erlaube ich mir eine schöneAuswahl in:

Rips (rein wollene von 36 kr. an), Thibets , Diagonal und ver¬
schiedenen Modestoffen, Cachemir, Alpaca, Doppel-Lüstre, Lama,
Flanellen , Cassinets n. s. w., ferner in schwarzem Taffet und
Atlas , seidenen und wollenen Herren - Shawls , seid. Taschentü¬
chern und Herrenhalstüchern, Flanell -Hemden, Sammt , Patent - und
Seide -Sammt , wollenen und seid. Schäwlchcn in reichhaltigem
Sortiment , seid. Damen Cravättchen und Schlingtüchern , Bor¬
hangstoffen, Moll , Unterrockstoffen, Moirce , Battisttaschentüchernrc.bei billig  gestellten Preisen bestens zu empfehlen.

Crnst Schall
_ _ _ _ ^ E Markt.

^Mützrvi kiuMrltzu in liavoMdm K
sut kter leinten r VV6ltnn8  8 t eil  n n A

äurek liie sus ^eLeieknet,
verarbeitet kortvväbrencl KSKen billigen kobn

WLRNZss M » IÄ M
Lu vortreiUiebem 6arne unll vorLÜ^ Iiebsr keinvvanä.

Vom 1. Oktober 1874 an berablt llie 8pinnerei 6ie bnsenbabnfracdten ber
unll bin unll kler 8pinnlobn beträgt 12 kkenniKe neues keiebsKelci kür 1 8eknel-
ler von 1000 Astern baäenlange mit billiger k'eblerArenLe.

Oie IVeblübne sinll versebieäen , unä rickten sick naek Kreits unci Ouali-tät 6er ^ ebnmare.

idiabere Auskunft ertbeilen unä besorgen 8en6un § en an obgenannte8pinnerei:
ü Lbr . Mäinnnn in Oalrv.

2. MsäsHML̂ sr in Tmvelstem.
0. DollZNS L. belsenburg in veekenpkronn.
Lsrl Dan in lüebenLell.
2sL. LobütL in IVeilllerstacit.
?r . Romstsob in IVilllkaä.
8eilermei86r üollsr in Tteubulaeb.

Oberriedt.
Sehr schöne, für Dreher geeignete

Ahorn
Kunstmühle in Calmbach.

iZelschkornmehl
anerkannt als das beste

sind dem Verkauf ausgesetzt . Näheres bei !ist billigst zu haben bei
Schultheiß Bai er.

^chivcinefutter,

ßAug . Lutz.

Bäcker Heugle.
Biber,
Doppelluch,
Fries,
Flanelle,
Futterbarchent,
Hosenzeuge,
Lüstre,
Moirec,
Orleans,
Shilling und Chiffon,
Stuhltuche,
Schnhzeuge,
Wifling.

empfehle ich bestens.
j C. Zilling.

Mein Lager in

j Lederschüizen
!von  verschiedenem Stoff , für Damen uvd
Kinder in schöner Auswahl empfiehlt bestens

- Friedr . Schnaufer,  Lederhandlung.

Flanell-Hemden
fzu sehr herabgesetzten Preisen bei

Carl Ziegler,  Bahnhofstraße.

! Femmk!-Hanf,
' extrafeinen , empfiehlt bestens

G . G rnn er.
Calw.

Circa 140 Simri

Mal)
sind zu verkaufen bei

Bierbrauer Geiger ' s Wittwe.
Calw.

Alle Sorten

Branntwein u. Liqueur
! empfiehlt billigst
! Bäcker Heugle.
j Dachtel.

! 100  fl . PfleM 'ld
liegen gegen gesetzliche Sicherheit zum Aus-

!leihen parat bei
! Phil . Ad. Stöffler.

Hnndr-Verkaus.
5 Stück schöne junge Hunde

hat billig zu verkaufen
Rudolf Lorch , Zirnmermeister.

— Sc . Kon. Maj . haben die evangelische Pfarrei ' Weile r zum Stein , Dek. Generalität unter dem Dvnmr der Kanonen und dem dreifachen
Marbach , dem Pfarrer Hauff  in Brciienberg »vertragen . (St .A.) !Hu '. - ah der Truppen . ES war ein erhebendes Schauspiel / insbeson-— Stuttgart,  2 . Dez . Die Feier der Fahnenweihe und Fah<
nendekorirung , nebst Fahnenübergabe an die- betreffenden Abtheilungen
ist soeben halb 12 Uhr nach vorangcgangenem Gottesdienst im Freien
zu Ende gegangen in Gegenwart Sr . M . des Königs , des Kourman-
pirenden General Schwarzkoppen , des General Fransecki und der gain

dere aiö dre zerfetzten Fahnen vorübergetragen wurden , die an lenen
hußen Tagen des KO. November und 2 . Dezember gegen den Reichs¬
feind gestanden . Die alten Fahnen harten neue Spitzen mit dem
eisernen Krm, . Die ganze Garnison defilirte znm Schluß vor Sr.
Maj . dem König _ sSk .T .)
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